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KREISVERKEHR

Leere Bierflaschen
lösen Verkehrsstau aus
Waldshut-Tiengen – Eine herab-
gefallene Palettemit Leergut hat
nach Polizeiangaben amDonners-
tag beimKreisel amGewerbepark
Hochrhein zwischenWaldshut
und Tiengen zu starken Verkehrs-
behinderungen geführt. Gegen
9.45 Uhr verlor dort ein Geträn-
kelaster 44 leere Kisten Bier. Der
35 Jahre alte Fahrer hatte laut Po-
lizeibericht vergessen, die Seiten-
wand der Ladefläche zu schließen,
undwar aus Richtung Tiengen auf
der Bundesstraße gefahren. Im
Kreisverkehrmachten sich dann
die Kisten und Flaschen selbst-
ständig. Glassplitter übersäten
den Bereich zur Gewerbeparkstra-
ße. Bis die Straße durch die Stra-
ßenmeisterei gereinigt war, kam
es in beiden Fahrtrichtungen zu
starken Verkehrsstörungen.

ZEUGENSUCHE

Unfallflucht auf
der Kolpingbrücke
Waldshut-Tiengen – Nach einem
Unfall mit Fahrerflucht amDon-
nerstagabend auf derWaldshu-
ter Kolpingbrücke sucht die Po-
lizei Zeugen. Gegen 21.45 Uhr
wollte eine Autofahrerinmit ih-
rem Ford laut Polizeibericht in
RichtungDogern fahren.Wegen
der Baustellenumleitung im Zuge
der Brückensanierungmusste sie
dazu denWeg über die Brücke
nehmen. Dort habe ein von rechts
kommendes Auto die Vorfahrts-
regelungmissachtet, worauf die
Fahrzeuge zusammenstießen.
Der Unfallverursacher sei ohne zu
stoppen in Richtung Tiengenwei-
tergefahren. Der Blechschaden
amFordwird auf über 1000 Euro
geschätzt. Beim gesuchten Fahr-
zeug soll es sich um einen dunklen
größerenWagen handeln,mögli-
cherweise ein Van. Hinweise wer-
den an das PolizeirevierWaldshut-
Tiengen erbeten, Telefonnummer
07751/8316531.

POLIZEIEINSATZ

Im Morgengrauen
steht die Tür offen
Waldshut-Tiengen – Einen
Schreck am frühen Freitagmor-
gen dürfte eineHausbewohnerin
inWaldshut-Tiengen bekommen
haben, als plötzlich die Polizei vor
der offenenHaustüre stand. Nach
Polizeiangabenwar einer Zei-
tungsausträgerin gegen 4.15Uhr
die nicht geschlossene Tür an
demEinfamilienhaus aufgefal-
len. Daraufhin hatte sie die Poli-
zei verständigt. Eine Streife rückte
an und konnte Kontaktmit der 76
Jahre alten Bewohnerin aufneh-
men. Ein nichtmehr einwand-
frei funktionierendes Schloss war
laut Polizeibericht für die offene
Tür verantwortlich. Bevormögli-
cherweise Unbefugte eindringen
konnten, wurde der Eingang rich-
tig geschlossen.

TURMSPITZEN

VON
ROL AND GER ARD

Wer wissen möchte, was es mit der
Tiengener Rampensau auf sich

hat, der sollte sich am heutigen Sams-
tag in die Waldshuter Innenstadt be-
geben. Dort wird nämlich die jährlich
erscheinende Fasnachtszeitung De
Geltedrummler verkauft, das Zentral-
organderNarro-Zunft. In der frisch ge-
druckten Ausgabe widmet sich die Ti-
telgeschichte demeingangs erwähnten
Thema.Geschildertwird eineMärchen-
geschichte, die sich erstaunlicherwei-
se aber tatsächlich ereignet hat. Mehr
soll natürlich noch nicht verraten wer-
den. Schließlich sollen die Bürger das
„feudale Verkündigungsblatt“ (Eigen-
werbung) ja auch noch kaufen.Wer die
zwei Euro investiert, darf sich wie ge-
wohnt auf exklusive Enthüllungen und
Skandalgeschichten gefasst machen.
Weil die Redaktion stets dem Zeitgeist
nachspürt, wird auch dem Komplex
der Klimarettung Raum gegeben und
mit einem eindrucksvollen Foto darge-
legt, dassUmweltschutz alles andere als
ein alter Zopf ist. Als verantwortliche
Blattmacherin, die traditionsgemäß
den ehrenvollen Titel der Sitzredakteu-
rin führt, fungierte unter aussagekräf-
tigem Pseudonym übrigens erstmals
meine Kollegin J.Ule. Die durfte sich
darüber freuen, dass in der Stadt nach
wie vor genug an denkwürdigen Bege-
benheiten zu notieren sind. Das dürfte
gewiss auch so bleiben. Unbestätigten
Gerüchten zufolge soll beispielswei-
se für die kommende Ausgabe bereits
eine investigative Recherche zu einem
lokalpolitisch bedeutsamen Nahost-
Friedensplan laufen.

roland.gerard@albbote.de

Feudales Blatt

Erneut wurde ein Tankstellenshop von
einem bewaffneten Räuber überfallen.
AmDonnerstagabend traf es eineTank-
stelle in Bubendorf, Bezirk Liestal. Ge-
mäß den Erkenntnissen der Polizei be-
trat ein dunkel gekleideter Mann den
Tankstellenshop kurz nach 21.45 Uhr.
In der Folge bedrohte er das Personal
mit einer Schusswaffeund forderteBar-
geld. Der Mann flüchtete daraufhin zu
Fuß inunbekannteRichtung.Die Fahn-
dung läuft nach einemschlanken, dun-
kelhäutigen Mann. Beim Überfall war
er mit einem Schal maskiert und trug
einen blauen Rucksack. (eva)

Die Flucht eines Einbrechers in Stein
am Rhein währte nur kurz. Nach Ein-
gangderMeldungdesBewohners eines
Mehrfamilienhauses über einen unbe-
kannten Mann, der aus seiner Woh-
nung geflüchtet sei, war die sofort ein-
geleitete Fahndung erfolgreich. Nicht
zuletzt, so die Kantonspolizei, durch
die guteBeschreibungdesTäters.Denn
kurz darauf wurde der Verdächtige un-
weit des Tatortes von Zollbeamten an-
gehalten. Der Mann hatte seine Beute
dabei. Zudem trug er nur einen Schuh,
den anderenhatte er bei seinemFlucht-
versuch noch amTatort verloren. (eva)

In derNacht auf Freitag, kurz nachMit-
ternacht, registrierte die Polizei Basel-
land bei einer Geschwindigkeitskont-
rolle auf der Autobahn 2 bei Birsfelden
eine Autofahrerin, welche mit massiv
überhöhter Geschwindigkeit in Rich-
tung Basel unterwegs war. Die Mes-
sung ergabnachAbzugder gesetzlichen
Toleranz eine Geschwindigkeit von
157 Kilometern pro Stunde, bei erlaub-
ten 80. Somit handelt es sich um einen
„Raserfall“ gemäß Straßenverkehrsge-
setz. Die 21-jährige Frau ist nun ihren
Führerschein los, ihren Wagen auch,
denn er wurde beschlagnahmt. (eva)

Ein Sternekoch, der einen renommier-
ten Landgasthof bei Oftringen als Kü-
chenchef und Geschäftsführer über-
nommen hat, zeigt ein Herz für Tiere.
Nebst feinenGerichten für die zweibei-
nigenGäste, kreierte derWalliser, so die
„Aargauer Zeitung“, auch eine Speise-
karte für Hunde. Da der Hund für viele
Besitzer viel mehr als ein Haustier, gar
ein Freund, ja fast ein Familienmitglied
sei, habe er eine Speisekarte fürVierbei-
ner zusammengestellt. Darauf sindun-
ter anderemselbst gemachtesHundeeis
oder naturbelassenes Geräuchertes al-
ler Art zumKauen. (eva)

Bewaffneter überfällt
Tankstellen-Laden

Einbrecher verliert auf
Flucht seinen Schuh

21-jährige Raserin mit
Tempo 157 unterwegs

Küchenchef bekocht
auch vierbeinige Gäste
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Darum schlagen grüneWinter aufs Gemüt Politik

Landkreise bereiten sich auf Coronavirus vor Baden-Württemberg

In der Fußball-Bundesliga tummeln sich Torjäger Sport
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Am Rathausbrunnen in Waldshut ist wieder
das Narrenschiff gestrandet. Begleitend
dazu wird heute die Fasnachtszeitung ver-
kauft. BILD: JULIANE SCHLICHTER

Waldshut-Tiengen – Die Kunden der
Volksbank Hochrhein haben dem re-
gionalen Finanzinstitut mit Sitz in
Waldshut-Tiengen im vergangenen
Jahr mehr als 2,5 Milliarden Euro an-
vertraut.Das betreuteKundenvolumen
stieg somit um 3,9 Prozent gegenüber
dem Vorjahr. Wie im Vorjahr erwartet
die 24.624 Mitglieder eine Dividende
von vier Prozent. Von einer „erfreuli-
chenEntwicklung“ sprichtKlaus-Dieter
Ritz, seit JahresbeginnVorstandsvorsit-
zender der Volksbank Hochrhein, und
zeigt sich „unterm Strich mit dem Ge-
schäftsjahr 2019 zufrieden“, auchwenn
dieGenossenschaftsbanknicht in allen
BereichenWachstum verzeichne.
So liegt die Bilanzsumme mit

1,487Milliarden Euro knapp unter
dem Wert des Vorjahres, und auch der
Zinsüberschuss ist um fast 1,4 Millio-
nen Euro auf 19,05 Millionen zurück-
gegangen. Als eine der Ursachen nennt
Ritz die anhaltende Niedrigzinspolitik
der Europäischen Zentralbank. „Wir
sind überzeugt, dass sich die Nachtei-
le dieser Politik nach und nach zeigen
werden“, so der Bankenchef, der seinen
Kunden empfiehlt, in langfristige An-
lagen zu investieren, um Rendite zu er-
zielen. „Aktien sind als Altersvorsorge
unschlagbar“, sagt Ritz.ThomasHinter-
meier, seit Jahresbeginn Vorstandsmit-
glied, fügt hinzu: „Monatliches Sparen
ist wichtig“ – und sich von schwanken-
den Kursen nicht verunsichern lassen.
Wer über einen längeren Zeitraum in
Aktienfonds investiert, profitiere da-
von. Dies gelte sowohl für die Kunden
als auch die Bank.
Der Handelsstreit zwischen den USA

undChina sowieder EU-AusstiegGroß-
britanniens, der gestern vollzogenwur-
de, sind lautKlaus-Dieter Ritz Faktoren,
die zuVerunsicherung undweniger In-
vestitionsbereitschaft bei Gewerbe-
kunden führen. Im Gegenzug floriere
die Baubranche. „Am Hochrhein und
im Südschwarzwald wird viel gebaut“,
weiß der Vorstandsvorsitzende. Es sei
schwierig, Architekten zu finden, weil
diese über Monate ausgebucht sind.
Diese Erfahrung habe die Volksbank

Hochrhein auch bei ihrem Neubau in
Tiengen gemacht. „Wir hattennicht all-
zu viele Angebote“, sagt Klaus-Dieter
Ritz über das Großprojekt, für das der-
zeit die Abrissarbeiten laufen.
„Unsere meistbesuchte Filiale ist die

Online-Filiale“, sagt Hintermeier. So
sei die Zahl der Privatkunden, die ihre
Bankgeschäfte im Internet tätigen, im
Vergleich zum Vorjahr um 8,7 Prozent
auf 57,7 Prozent gestiegen. 79 Prozent
derOnline-Kundennutzen inzwischen
den elektronischen Kontoauszug. „Es
ist schnell und bequem“, nennt Hinter-
meier die Vorzüge des digitalen Ange-

bots, das nicht nur von jungen, sondern
auch von älteren Mitgliedern genutzt
werde. Dennoch setzt die Volksbank
Hochrhein weiterhin auf Präsenz in
ihrem Geschäftsgebiet, wo sie 17Filia-
len unterhält. „Schließungen sind der-
zeit keinThema“, betont Ritz. Denn, so
Hintermeier, die „persönlicheBeratung
ist unser Kerngeschäft“. Im vergange-
nen Jahr hat das Institut regionale Pro-
jekte mit 650.000 Euro unterstützt, sei
es durch die Volksbank-Hochrhein-
Stiftung oder die Aktion „Gewinn spa-
ren“. 2020 soll dieses Engagement fort-
gesetzt werden.

VON JUL I ANE SCHL I CH TER

➤ Volksbank Hochrhein
stellt Bilanz 2019 vor

➤ Niedrigzinspolitik
bremst das Wachstum

Die Zahlen
➤ Die Bilanzsumme der Volks-
bank Hochrhein beläuft sich 2019 mit
1,487Milliarden Euro nahezu auf dem
gleichen Niveau wie im Vorjahr (1,494).
➤ Die Kundenkredite erhöhten sich um
7,7 Millionen Euro (ein Prozent) auf rund
785 Millionen Euro.
➤ Die Kundeneinlagen erreichten

2019 mit 1,082 Milliarden Euro annä-
hernd den Vorjahreswert von 1,084Milli-
arden Euro.
➤ Das Kundenvolumen stieg von
2,43Milliarden Euro um 3,9 Prozent auf
2,52 Milliarden Euro.
➤ Das Ergebnis vor Steuer stieg von
rund 4,1 auf 5,1 Millionen Euro.
➤ Der Bilanzgewinn nach Abzug der
Steuern liegt bei 2,35 Millionen Euro –
knapp unter dem Vorjahreswert.

Klaus-Dieter Ritz (links), Vorstandsvorsitzender Volksbank Hochrhein, und Vorstandsmit-
glied Thomas Hintermeier sind zufrieden mit dem Geschäftsjahr 2019. BILD: J. SCHLICHTER

Kunden und Bank
profitieren von Aktien
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